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1. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Salzgitter über die Erhebung von 
Beiträgen nach § 6 des Niedersächsischen Kommunalabgabengesetzes für stra-
ßenbauliche Maßnahmen - Straßenausbaubeitragssatzung - vom 18.12.2002 
 
 

(Amtsblatt für die Stadt Salzgitter, 2003, S. 157) 
 
 
Aufgrund der §§ 6, 8 und 83 der Niedersächsischen Gemeindeordnung in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 22.08.1996 (Nds. GVBl. S. 382), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
27.01.2003 (Nds. GVBl. S. 36) und der §§ 2 und 6 des Niedersächsischen Kommunalabga-
bengesetzes in der Fassung vom 11.02.1992 (Nds. GVBl. S. 29), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 20.11.2001 (Nds. GVBl. S. 701) hat der Rat der Stadt Salzgitter in seiner Sitzung am  
24.09.2003  folgende Satzung beschlossen: 
 

§ 1 
 
Die Satzung der Stadt Salzgitter über die Erheb  ung von Beiträgen nach § 6 des Niedersäch-
sischen Kommunalabgabengesetzes für straßenbauliche Maßnahmen - Straßenausbaubeitrags-
satzung - vom 18.12.2002 (Amtsblatt für die Stadt Salzgitter Seite 145) wird wie folgt geän-
dert: 
 
In § 16  wird nach Absatz 3 folgender Absatz 4 angefügt: 
 
„Die Überleitungsregelung in Absatz 3 gilt auch für nachstehende Straßenbaumaßnahmen:  
  
a) Erneuerung des Gehweges an der Ostseite des Hagedornweges vom Bäckerklint bis Ende 

des Grundstückes Hagedornweg 10 (Flur 2, Flurstück 101/8) in Salzgitter-Heerte  
 
b) Erneuerung des Gehweges an der Westseite des Immatweges in Salzgitter-Ringelheim 
 
c) Erneuerung der Fußgängerzone des Einkaufszentrums Krähenriede in Salzgitter-

Lebenstedt 
 
d) Erneuerung der Parkplätze und des Fuß- und Radweges an der Nordseite des Kranich-

damms zwischen dem Wildkamp und dem Mammutring in Salzgitter-Lebenstedt 
 
e) Erneuerung des Gehweges an der Nordseite der Straße „Am Meierkamp“ vor den 

Grundstücken Am Meierkamp 7 (Flur 6, Flurstück 18/1) bis Am Meierkamp 11 (Flur 6, 
Flurstück 19) in Salzgitter-Ringelheim  

 
f) Erneuerung des Gehweges an der Ostseite des Rodekampes in Salzgitter-Hallendorf 
 
g) Erneuerung des Stadtweges in Salzgitter-Lebenstedt  
 
h) Erneuerung der Tiefen Straße in Salzgitter-Lichtenberg  
 
i) Erneuerung der Fahrbahn des Zollnweges zwischen der Heerstraße und der Steinstraße in 

Salzgitter-Lichtenberg 
 
j) Fahrbahnerneuerung der Straße „Zu den Specken“ zwischen dem Kaninchenberg und der 

Osterlinder Straße in Salzgitter-Osterlinde“ 
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§ 2 
 
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2003 in Kraft. 
 
 
Salzgitter, den 24. September 2003 
 
 
gez. Knebel 
_________________________ 
Oberbürgermeister         
 


